
                    
 
 
 
 
 

 
Unterrichtsausfall bei besonderen 
Witterungsbedingungen 
 
 
Vielleicht geschieht es ja doch eines Tages noch einmal, dass auch bei uns Schnee 
und Eis „knirschend“ Einzug halten. In einem solchen Fall haben Sie als 
Sorgeberechtige grundsätzlich immer das Recht Ihr Kind zu Hause zu behalten, 
wenn Sie befürchten, dass es auf dem Schulweg einer besonderen, „unzumutbaren 
Gefährdung“ ausgesetzt ist.  
 
Sollte sich die Wetterlage im Lauf des Vormittags stark verschlechtern, sodass Sie 
für den Rückweg von der Schule eine „unzumutbare Gefährdung“ befürchten, dürfen 
Sie Ihr Kind ausnahmsweise vorzeitig vom Unterricht abholen.  
 
In Extremsituationen kann durch das Kultusministerium für bestimmte Gegenden und 
Orte Unterrichtsausfall angeordnet werden. Diese Informationen erhalten Sie am 
Morgen über die Radiosender. Manchmal verschlechtert sich das Wetter auch erst, 
wenn die ersten Kinder schon auf dem Weg oder bereits in der Schule sind. Die 
Anordnung des Kultusministeriums, den Unterricht an diesem Tag ausfallen zu 
lassen, wird u. U. für Sie zu spät veröffentlicht. In diesem Fall können Sie ganz in 
Ruhe an Ihrem Arbeitsplatz bleiben, denn natürlich werden Lehrkräfte in der Schule 
sein und sich um die Kinder kümmern, die bereits auf dem Weg zur Schule waren 
und angekommen sind. Ihr Kind wird durchaus auch länger als die übliche Schulzeit 
in der Schule betreut, falls durch eine extreme Wetterlage ein sicherer Heimweg des 
Kindes allein nicht gewährleistet werden kann.  
 
Bei extremem Sturm schicken wir kein Kind nach Hause, sondern klären ggf. 
telefonisch mit Ihnen wie der Heimweg gestaltet werden kann. Sie müssen allerdings 
Verständnis dafür haben, dass Sie die Schule nicht einfach telefonisch erreichen 
können, denn die Erfahrung der vergangenen Jahre hat gezeigt, dass die Leitungen 
„heiß“ laufen!  
 
Durch den pädagogischen Mittagstisch und die Ganztagsangebote gibt es an der 
Grundschule Adendorf allerdings kein „Hitzefrei“! Die Lehrkräfte werden für die 
Klassen eine angemessene Unterrichtsform und den Platz finden, an dem die Kinder 
die Wärme aushalten können. Natürlich findet bei hohen Temperaturen auch kein 
Sport im Freien statt. 
 
 
 


